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Schießsport wird 
in Nürnberg präsentiert
In Nürnberg steigt einmal mehr die IWA,
die Internationale Waffen-Ausstellung. Es
ist die in Europa größte Messe für den
Schießsport und den Zubehörbereich.
Spannend in diesem Jahr wird, wie sich
die allgemeine Krise, die sich abzeich-
nende Rezession auf die Unternehmen
auswirkt. Besonders im Inland verzeichneten die Firmen in den letzten Jahren
nach eigener, allerdings einhelliger Aussage eine nur stagnierende Tendenz.
Zeigt die Entwicklung jetzt eine neue Richtung an? Werden aktuelle Produkte
oder Innovationen gezeigt? Besonders viele Fragen vor der IWA 2009, auf 
die in der nächsten DSZ Antworten zu finden sein werden.

Titelverteidiger Rohrberg
muss daheim bleiben
Titelverteidiger Sebastian Rohrberg hat
sich mit seiner Weigerung, die letzte
Olympia-Qualifikationsnorm zu erfüllen,
nachhaltig selbst aus dem Recurve-FITA-
Kader geschossen und muss seine
Chance fortan ausschließlich mit dem

Feldbogen suchen. Dennoch schickt der Deutsche Schützenbund ein starkes
Team zu den Hallen-Weltmeisterschaften nach Rzeszów in Polen, angeführt 
von Elena Richter (Foto), die zuletzt das prestigeträchtige Preisgeldturnier von
Nimes gewann. Die DSZ berichtet in ihrer nächsten Ausgabe.

Dortmunder Wettbewerb 
lockt die Elite
Das ISAS im Landesleistungszentrum des Westfäli-
schen Schützenbundes in Dortmund bildet in jedem
Jahr einen wichtigen Wettbewerb, kurz bevor die Welt-
cupsaison in den Luftdruck- und Kleinkaliberdisziplinen
beginnt. Es stellt damit unter Wettbewerbsbedingun-
gen eine ideale Gelegenheit für die Schützen wie Lokal-
matador Maik Eckhardt (Foto) dar, ihre Form und ihre
Ausrüstung noch einmal zu überprüfen. Nicht nur 
die europäische Elite wird vor Ort sein, auch die DSZ
mit einem ihrer Mitarbeiter.
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